
Gebrauchsinformation: Information für den Anwender

HepaBesch®
Hartkapseln
Wirkstoff: Mariendistelfrüchte-Trockenextrakt

Was ist bei Kindern zu beachten?
Geben Sie HepaBesch Kindern unter  Jahren nur
nach Rücksprache mit dem Arzt, da bisher keine aus-
reichenden Erfahrungen oder Untersuchungen für
eine allgemeine Empfehlung für diese Altersgruppe
vorliegen.

Was müssen Sie in der Stillzeit beachten?
Fragen Sie vor der Einnahme von allen Arznei-
mitteln Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.
Zur Anwendung von HepaBesch während der Still-
zeit liegen keine ausreichenden Untersuchungen
vor. Es sollte deshalb in der Stillzeit nicht einge-
nommen werden.

Welche Auswirkungen hat HepaBesch auf die Ver-
kehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschi-
nen?
Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen er-
forderlich.

c. Wechselwirkungen
Arzneimittel können sich gegenseitig beeinflussen,
so dass ihre Wirkung dann stärker oder schwächer
ist als gewöhnlich.
Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker,
wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen/anwenden
bzw. vor kurzem eingenommen/angewendet ha-
ben, auch wenn es sich um nicht verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel handelt.
Wechselwirkungen von HepaBesch mit anderen
Medikamenten, mit Nahrungsmitteln oder Ge-
tränken sind nicht bekannt.

d. Hinweis
Wichtige Informationen über bestimmte sonstige
Bestandteile von HepaBesch
Dieses Arzneimittel enthält Lactose (Milchzucker).
Wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie an einer Unver-
träglichkeit gegenüber bestimmten Zuckern leiden,
dann nehmen Sie HepaBesch bitte erst nach Rück-
sprache mit Ihrem Arzt ein.

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, denn sie enthält wichtige Informationen für Sie.
Dieses Arzneimittel ist ohne Verschreibung erhältlich. Um einen bestmöglichen Behandlungserfolg zu
erzielen, muss HepaBesch jedoch vorschriftsmäßig angewendet werden.
•Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
•Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
•Wenn sich Ihre Symptome verschlimmern oder keine Besserung eintritt, müssen Sie auf jeden Fall einen

Arzt aufsuchen.
•Wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen be-

merken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind, informieren Sie bitte Ihren Arzt oder
Apotheker.

Diese Packungsbeilage beinhaltet:
. Was ist HepaBesch und wofür wird es angewendet?
. Was müssen Sie vor der Einnahme von HepaBesch beachten?
. Wie ist HepaBesch einzunehmen?
. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
. Wie ist HepaBesch aufzubewahren?
. Weitere Informationen

. Was ist HepaBesch und wofür wird es angewendet?

Was ist HepaBesch?
HepaBesch ist ein pflanzliches Arzneimittel, das bei
Lebererkrankungen eingesetzt wird.

Wofür wird es angewendet?
HepaBesch wird zur unterstützenden Behandlung an-
gewendet: 
- bei chronisch-entzündlichen Lebererkrankungen
- bei Leberzirrhose 
- und bei toxischen (durch Lebergifte verursachten)

Leberschäden
HepaBesch ist nicht zur Behandlung von akuten Ver-
giftungen bestimmt.

. Was müssen Sie vor der Einnahme beachten?

a. Nicht einnehmen
Wann dürfen Sie HepaBesch nicht einnehmen?
HepaBesch darf nicht eingenommen werden,
- wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegen Ma-

riendistelfrüchte und/oder andere Korbblütler so-
wie einen der sonstigen Bestandteile sind. Die
sonstigen Bestandteile sind unter „. Weitere In-
formationen“ aufgelistet.

- in der Schwangerschaft
- zur Behandlung akuter Vergiftungen

b. Vorsichtsmaßnahmen
Wann ist besondere Vorsicht bei der Einnahme er-
forderlich?
- Besondere Vorsicht ist erforderlich, wenn Sie an ei-

ner Lebererkrankung leiden oder in der Vergangen-
heit an einer Lebererkrankung gelitten haben. In die-
sen Fällen halten Sie bitte Rücksprache mit Ihrem
Arzt, bevor Sie HepaBesch einnehmen.

- Die Behandlung mit einem Arzneimittel ersetzt
nicht die Vermeidung der die Leber schädigen-
den Ursachen (z. B. Alkohol).

- Bei Gelbsucht (hell- bis dunkelgelbe Hautverfär-
bung, Gelbfärbung des Augenweiß) soll ein Arzt
aufgesucht werden.
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. Wie ist HepaBesch einzunehmen?

Nehmen Sie HepaBesch immer genau nach der An-
weisung in dieser Packungsbeilage ein. Bitte fragen
Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie
sich nicht ganz sicher sind. 

Wie und wie oft sollten Sie HepaBesch einnehmen?
Falls vom Arzt nicht anders verordnet, ist die übli-
che Dosis für Erwachsene und Heranwachsende
ab  Jahren:
-mal täglich  Hartkapseln 

Einzeldosis
 Hartkapseln HepaBesch (entsprechend  mg
Silymarin)
Tagesgesamtdosis
 Hartkapseln HepaBesch (entsprechend  mg Sily-
marin)
Nehmen sie die Kapseln am besten nach dem Früh-
stück und nach dem Abendessen unzerkaut ein. Trin-
ken Sie dazu ausreichend Flüssigkeit, vorzugsweise 
 Glas Trinkwasser. Nehmen Sie die Kapseln nicht im
Liegen ein.

Wie lange dürfen Sie HepaBesch einnehmen?
Über die Dauer der Einnahme entscheidet Ihr behan-
delnder Arzt. Sollten Ihre Beschwerden danach noch
fortbestehen, suchen Sie bitte Ihren Arzt auf.

Bitte sprechen Sie auch dann mit Ihrem Arzt oder Apo-
theker, wenn Sie den Eindruck haben, dass die Wir-
kung von HepaBesch zu stark oder zu schwach ist.

Was ist bei Anwendungsfehlern zu tun?
. Wenn Sie eine größere Menge HepaBesch ein-
genommen haben als Sie sollten, benachrichtigen
Sie bitte einen Arzt. Dieser kann über gegebenen-
falls erforderliche Maßnahmen entscheiden. Mög-
licherweise treten die unten aufgeführten Neben-
wirkungen verstärkt auf. Vergiftungserscheinun-
gen sind bisher nicht beobachtet worden.
. Wenn Sie die Einnahme  von HepaBesch verges-
sen haben, nehmen Sie beim nächsten Mal nicht
die doppelte Dosis ein. Fahren Sie mit der Einnah-
me so fort, wie von Ihrem Arzt verordnet oder in
dieser Dosierungsanleitung beschrieben. 
Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arz-
neimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apo-
theker.

. Welche Nebenwirkungen sind möglich?

Wie alle Arzneimittel kann HepaBesch Nebenwir-
kungen haben, die aber nicht bei jedem auftre-
ten müssen.
Bei der Bewertung von Nebenwirkungen werden
folgende Häufigkeitsangaben zugrunde gelegt:

Sehr häufig: mehr als  von  Behandelten
Häufig: weniger als  von , aber mehr als

 von  Behandelten
Gelegentlich: weniger als  von , aber mehr als

 von  Behandelten
Selten: weniger als  von , aber mehr

als  von   Behandelten
Sehr selten: weniger als  von   Behandel-

ten, einschließlich Einzelfälle

Mögliche Nebenwirkungen
Selten werden Magen-Darm-Beschwerden wie z. B.
Übelkeit oder eine leicht abführende Wirkung beob-
achtet.

Sehr selten können Überempfindlichkeitsreaktionen,
z. B. Hautausschlag, Atemnot oder Juckreiz auftreten.

Wenn bei Ihnen Überempfindlichkeitsreaktionen
auftreten, nehmen Sie HepaBesch nicht weiter ein. 

Informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker,
wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie
erheblich beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen
bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation
angegeben sind.

. Wie ist HepaBesch aufzubewahren?

Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Das Verfallsdatum dieses Arzneimittels ist auf der
Faltschachtel und der Durchdrückpackung nach <Ver-
wendbar bis>(<Verw.bis>) aufgedruckt. Sie dürfen
das Arzneimittel nach diesem Datum nicht mehr
verwenden. Das Verfallsdatum bezieht sich auf den
letzten Tag des Monats.
Aufbewahrungsbedingungen:
HepaBesch nicht über  °C lagern. Bitte in der Ori-
ginalverpackung aufbewahren, um den Inhalt vor
Feuchtigkeit zu schützen.

. Weitere Informationen

Was HepaBesch enthält
Wirkstoff:  Hartkapsel HepaBesch enthält als Wirk-
stoff - mg Trockenextrakt aus Mariendistel-
früchten (- : ); entsprechend  mg Silyma-
rin, berechnet als Silibinin (HPLC);
Auszugsmittel: Aceton
Die sonstigen Bestandteile sind: Maltodextrin, Lacto-
se-Monohydrat, Cellulosepulver, gereinigtes Wasser,
Gelatine, Magnesiumstearat, Natriumdodecylsul-
fat, Farbstoffe: Indigocarmin (E ), Titandioxid 
(E ), Eisen(III)-Hydroxid-oxid, Eisen(II, III)-oxid
(E )

Wie HepaBesch aussieht und Inhalt der Packung:
Die Hartkapseln sind in Durchdrückstreifen ver-
packt, die in Faltschachteln eingeschoben sind.
Es gibt Packungen mit  und  Hartkapseln.
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Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt über-
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